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Venizelos ha! wär hätte das gedacht,
Dass, wer eingewickelt so in Macht,
Wie du's warst in deinen Cäsar - Zeiten,
Liessest dir die Zügel jäh entgleiten.

Und vor aller Welt
Gabst du Fersengeld.

Weil dein Aug' in Hellas keinen Sitz sah,
Wandertest du aus und zwar nach Nizza!

3mmer. derfelbe Refrain
Crrff Albert, Seter und Kikita,
dann Kiklaus, KonPantln und die da:
der 223illl, Cudroig und die andern
fie mußten alle, alle roandern.

Auf roelches Omen mit den ßänden
gern 3eigten dann die Sräfidenten:
Sa habt ihr roieder 'mal die Sauce:
foroas gibt's bei Monarchen blofi 1

Ser Seufel fprach: geh halt's mit allen.
Ser Kronen find genug gefallen.
2Senn es nun ausgelhronelt hat,
fo tuende ich einmal da9 Slatt 1

Kerenski floh. Sor Kapp ßerr (Ebert.

Ser fchöne !ßaul hat ausgeftrebert.
Seni3elos, er mufite roandern.
2Ser kommt nun dran? 25er find die andern?

Monarchen oder Semokraten
Kegleren heifit den Seufel braten.
23er es und roie man's auch oerfucht:
2tch, der Kefraln ift immer: Slucht!

Abraham a Satita Clara

mildernde Umftände
(Sin 2ïïaler, der in einem 2Seinreftau-

rant in der Trunkenheit das unterste 3U

oberft kehrte, ift roegen Grregung öffentlichen

2iergerniffes angeklagt.

Verteidiger; geh bitte den roerten
©erichtshof, 3U berückfichtigen, dajj der
Rngeklagte Runftmaler ijt und der
modernden Richtung des Rubismus
angehört. Rus diefem ©runde bitte ihm
mildernde Umftände 3U3ubilligen.

3gi.

3m Rodert
Sä Gaal, fchgnt mer, heb e fchlächti

Rkuftik! öindet öie nüd au, öräulein
©nga£?"

Sie händ goppel rächt; ich ha fcho
es 2örjli fo öppis © fpäffigs g'rochel'*

3m <5eidjen de« ÎEaufci)i)andels
©in fiamflerer, der fich als Sabrikant

Rlappermann" bei einem 23auern
einführt, fragt diefen, ob er nicht Riehl,
Sett und Schinken geliefert erhalten
könne.

©eroifj," fagt der Sauer, aber nur,
roenn Sie roas 3U taufchen haben."

2Sertn Sie mit meinen Sabrikaten
fürlieb nehmen roollen, die roill ich ghnen
gern liefern."

Ra, roas fabrizieren Sie denn?"
fragt der Sauer.

3 a h n ft 0 ch e r 1" erroidert der Sabrikant.

o8|.

Veni -Vidi - Fini - Zelos
Auf dem Gipfel der Tyrannenmacht
Hast dich selber langsam umgebracht.
Die als klassisch bestbekannten Griechen
Konnten dich nicht 'mal von ferne riechen.

Und der Konstantin
Dacht' sieht Schaut 'mal hin

Dieser Venizelos-Kerl mit Grütze [Spitze
Treibt beim Styx die Sache auf die

Armer Veni-Vidi-Fini-Zelos
Auf dem Land ist nichts und auf der See los,
Das dir, wenn man's etwa noch bedächte,
Deine alten Trümpfe wieder brächte.

Glücklich, wer vergisst,
Was nicht z'ändern ist!

Zähl' fortan zu Nizza's- b'esten Kunden!
Lass' den griechischen Tabak dir munden!

Hamurhabi

ßasiec gujiände
Ser fojlaldemokratifche Kationalrat Selmont

beantragte Im ©rofien Kat eine ©jtrafleuer im
Seirage oon 23 Millionen oon (Einkommen über
10 000 und Sermögen über 100,000 Sranken.
Sie Seralung geftalfete pdi folgendermaßen:

Selmont; Sei dem niederen 23afferftand des
Kheines ifl es doppelt 3U begrüßen, dafi uns die

Kegierung ein Su iget oorgelegt hat, roelches fich
geroafchen hat. 2lber das ift eine Serfchroendung
an SSaffer und ich bin daher für Srockenlegung
des daju gehörenden Kapitals.

Kegierungsrat Mlefcher: geh denke,
unfer Sudget liegt nicht mehr in den SSindeln
und Ift daher eine Srockenlegung überflüfflg. Siefer
Clebetfluh fllefit doch nicht in unfere Kaffe. Sas
einjige, roas noch der SSindeln bedarf, ifi diefer
2Intrag. 2Slr könnten mit der Annahme des

Selmont'fchen Sorfchlages oielmehr ein 2ibroelchen
des Seuerkapltals herbeiführen und roäre eine

Srockenlegung nötiger.

Köchlln- Sifcher: Sie Srockenheif der
gegenroärtigen ZSItterung fcheint ßerrn Selmont
die SSitterung für feinen Antrag gegeben 3U haben.
Gr möge das fchöne 28etter 3U einem Spa3ier-
gang in die Candfchaft benüben, dort roird er
leicht einen üebergang 3ur Sagesordnung finden.

Kektor 223 ick: Sür Säuglingsoerhältniffe Ift
eine 2Sartefrau notroendig. geh bin daher für
abroarten.

Sr. Set er: gdi fpreche das 2Sort aus:
Kiedrlge gnfilnktel Senn roenn man folche
Anträge niederlegt, dann flinken pe".

Sr. Sarth: Srotj des nahenden 2Slnters
bin ich nicht für diefen An3ug, der uns nicht er-
roärmt.

Saumgartner: geh 3iehe aber diefen An3ug
an. Als Sojlalift möchte ich 3roar lieber den

ganjen Setrag der Steuer oerfaufen, aber da ich

miillonärer Abflinent bin, pimme ich 3ugunflen
der notleidenden Millionäre für diefen gefunden
Aderlafi.

Sänger: Als Sankpräpdent fetje Ich mich
auf die Sank der Spötter und 3iehe eine Siago-
nale durch die Krelfe der Steuer3ahler, um die
Kadien 3U kot folidieren, roeil fonft die Seripherie
überfchritten roerden roürde.

Kationalrat Sgraggen: Mir roäre ein
Sermögen oon mehr als 100,000 Sranken bis 3ur
ßöhe einer Million nicht unangenehm, gdi habe
nicht fo oiel, da ich ein erroerbender Unfelbfi-
Pändlger bin. Aber roenn Ich diefes Sermögen
durch ünfelbpändigkeit erroerben könnte, roäre ich
erp recht nicht für Sermögensabgabe: denn roo3U
habe Ich es erroorben? Clm es roieder ab3ugeben?
G nelnl geh pimme gegen den Antrag.

S che rer: 23enn einer ein Sermögen hat, fo
hat er es. 2Senn er es abgibt, fo hat er es nicht
mehr. Sie Schlugfolgerung ip klar. Ser Antrag
fchafft aber einen Abbruch des Sermögens und
darum

Sa es ln3ro'fchen Mlttag93elt geroorden ip, be-
nötjt der ^3r äfi dent den oon Kationalrat Scherer
erwähnten 2Jbbruch, um die Serhandlung auch
abjubrechen. Sie Mitglieder des ©roßen Kafes
eilen daoon, um je nach Sermögen ein Mittagbrot

eln3unehmen. Sie 2Blrte erklären pdi mit
diefer Sermögensabgabe elnoerpanden. ©benfo

Sraugott CI noerftand.

Pativre Anglais!
Su armer (Engelländer,
du unglückfellges ßuhnl
2öas hap du denn fchon roieder
deinem Seinsliebchen gefun?

Marlanne 30g ein Kläulchen,
als du die Suren befreit.
Sie nannte dich einen Cümmel
und hat Pch mit dir ent3toelt.

Sie hat dich im Matin" befungen
In brünpiger ßnperie.

Sie hat dich Im Zöellkrieg befungen,
es läfjt pch nicht fagen, roie.

Sa roarp du Ihr Schah, ihr lieber,
der alterfüßePe Schnegg.
Cfnd jetjt auf einmal ip roieder
die Schokolade roeg

Sip roieder der Siech, der Cümmel,
Marianne ip außer pch.

geh kann dir nur eines raten:
©eh' hin und beffere dich I

(21nmerkung des Setjerlehrlings : gndem du Cümmel und

Siech den Zoches erklärft den Krieg!) Sips

tlttvb»
Rlonolog eines ©ajtes, der im

23irtshaus einen andern auf der Sifch-
platte trommeln fieht: Sable du num«
mit drjne Singerl Su roirfch drjs Rluul
a de Singerbeeri de 0 einifch müeffe
Pill ha!"

'

©00 i»id)ttgfte
Run, roas machen deine fran3öpfchen

Sprachkenntniffe?"
Ra, fehr roeit oorgefchritten bin ich

ja noch nicht, aber die Schimpfroörter
kenne ich fchon!" ggi.

$tgene* Drabtnet*
Sürich (Kadl-Sfaflon ©Intracht). Srofjkohal

Küng telerolklphoniert, dafj bei der nächpen Gffenpoe

die Schroei3ermipburger ans Srett kommen
und daß der erpe Sorpoß bis 3ur Alten Srotte
In ßöngg Pcher fei.

Serfallles. Sas gournal ©annlbal" droht

in feinem Sonntagsleltartikel, Im Salle allenfalls
In ©enf die englifch- italienifch -menfehliche Auf-
faffung die Oberhand bekommen follle, roerden

die Sran3ofen einen Sehroar3en Sölkerbund"
gründen.

Siume. S' Annun3lo hat in 2Sürdlgung
feines grofi3Ügigen ©r,proprlaflonsfalents, das er bei

der Suhandennahme des Sampfers ©ogne" an

den Sag gelegt, einen ehrenoollen Kuf an die

Seeräuberakademie Retrograd erhalten.
S oll Ikon. Anläßlich des gahrestages des

.©rpen ßofenlragens Cenlns" oeranpaltet der

Schroe^er gungburfchenoerein auf der Surghöl3ll-
roiefe eine ßuldlgungspro3efPon mit nachfolgender
obligatorifcher lauter Anbetung.

Veniselos lia! wär riätte clas xeciacbt,
Dass, wer einxewiclìelt so in Ivlacbt,
^>7ie clu's warst irr cleinen Läsar - leiten,
I-iessest clir 6ie 2Ict!>el jäb entbleiten.

l^Iri6 vor aller ^elt
(wälzst 6u l^ersenxel^.

^eil 6ein ^.ug' ln Kellas kleinen 8à sali.
VTanclertest 6u aus c«n6 Twar nacn tXlzza!

Immer öerselbe Refrain
Erst Albert. Peter und Nikita.
dann Nikiaus. Ronstantln und die da:
der Willi. Ludwig und dle andern
sie muhten alle, aiie wandern.

Aus welcbes Omen mit den Känden
gern zeigten dann die Präsidenten:
Da babt ibr wieder 'mal die Sauce:
sowas gibt's dei Alonarcben bloß I

Der Teusel spracb: Ick balt's m» allen.
Der Aronen sind genug gefallen.
Wenn es nun ausgelkronelt kat,
so wende lck einmal das Blatt I

Rerenski siok. Bor Bopp Kerr Eberl.
Der scköne Paul kat ausgesiredert.
Benizelos. er muhte wandern.
Wer kommt nun dran? Wer sind die andern?

Monarcken oder Demokraten
Regleren keiht den Teufel braten.
Wer es und wie man's auck oersuckt:
Ack, der Refrain Ist Immer: Slucktl

AMüernöe Umstände
Ein Maler, cier in einem Weinrestaurant

in 6er Trunkenkeit 6as unterste zu
oberst kekrte. ist wegen Erregung össent-
licken Aergernisses angeklagt.

2Zertei6Iger: Icn bitte 6en werten
Gericktskos. zu berücksiciitigen. ciaß 6er
Angeklagte Kunstmaler ist un6 6er mo-
6ernsten Ricbtung 6es Kubismus
angekört. Aus 6iesem Grun6e bitte ibm
miI6ern6e «Um stände zuzubilligen.

Im Ronzert
Dä Saoi. scngnt mer. keb e sckiäckti

Akustik! Sin6et Sie nü6 au. Sräuiein
Gngox?"

Sie Kän6 goppel räckt: ick ka scko
es Wgii so öppis G spässigs g'rockel"

e

?m Zeichen öes Taufchhanöels
Ein Kamsterer. 6er sick als Sabrikant

Klappermann" bei einem Dauern ein-
fükrt. sragt 6iesen. ob er nickt Meki.
Sett un6 Sckinken geiiesert erkalten
könne.

Gewiß." sagt 6er Bauer, aber nur.
wenn Sie was zu tauscken Kaden."

Wenn Sie mit meinen Sabrikaten
süriieb nekmen wollen. 6ie will ick Iknen
gern liesern."

No. was fabrizieren Sie 6enn?"
sragt 6er Dauer.

Baknstocker!" erwi6ert 6er Sabrikant.

Ig,.

Ven! -Vick -^tni-Telos
^.lll cleni (^iplel 6er l'vrannenrnacbt
I^ast clicb selber lanxsarn llrnxebracbt.
Die als kilassiscb bestbàannten (?riecben
konnten clicb niclit 'rnal von lerne riecben.

I/n6 cler Konstantin
Oacbt' sicb: Lcbaut 'mal bin

Dieser Venizelos-X.erl rnit (?rüt?e ^pàe
I'reibt beirn 8tv^x clie Lacbe aul clie

^rrner Veni-Viäi-k'ini-^elos
^.ul clern I^ancl ist nicbts un6 aul cler Lee los.
Das clir, wenn rnan's etwa nocb becläcbte,
Oeine alten ^rürnple wiecler bräcbte.

<^lüclc.licb, wer vermisst,
^l/as nicbt z'änclern ist!

?!äbl' lort'an ?u Nl^a's- besten I^unäen!
I-ass'clen griecbiscben ^abak: 6ir rnunclen!

öasler Austänöe
Der sozloldemokratiscke Aationairat Belmont

beantragte Im Großen Rat eine Extrasteusr lm
Betrage von 22 Aliilionen von Einkommen über
10 000 und Vermögen über 100.000 Sranken.
Die Beratung gestaltete stcb folgendermaßen:

Belmont: Bel dem niederen Wasserstand des
Rkelnes Ifl es doppelt zu begrüßen, daß uns die

Regierung ein Budget vorgel«.gt kat. welckes stck

gewascken kat. Ader das ist eine Bersckwendung
an Wasser und Ick bin daber für Trockenlegung
des dazu gebörenden Ropltals.

Reglerungsrat Mlescker: Ick denke.
unser Budget liegt nickt mekr In den Windeln
und ist daker eine Trockenlegung überflüssig. Dieser
Uedeisiuß stießt docb nlcbt In unsere Rasse. Das
einzige, was nocb der Windeln dedarf. Ifl dieser

Antrag. Wir könnten mit der Annakme des

Beimont'scken Borscklages vlelmekr eln Adwelcben
des S euerkapitals kerdelsübren und wäre eine

Trockenlegung nötiger.

RöckIIn- BIscker: Die Trockenkeit der
gegenwärtigen Witterung sckeint Kerrn Belmont
die Witterung für seinen Antrag gegeben zu Kaden.
Er möge das scböne Wetter zu einem Spaziergang

In die Landscbaft denützen. dort wird er
leicbt einen Uedergang zur Tagesordnung sinden.

Rektor Wiek: Sllr Säuglingsoerkältnisse Ist

eine Wartesrau notwendig. Ick din daker für
abwarten.

Dr. Peter: Ick sprecke das Wort aus:
.Niedrige Instinkte I Denn wenn man soicke
Anträge niederlegt, dann flinken ste".

Dr. Bartk: Trotz des nakenden Winters
bin Ick nickt für diesen Anzug, der uns nickt
erwärmt.

Baumgartner: Ick ziek« aber diesen Anzug
an. Ais Sozialist möckte lck zwar Ileder den

ganzen Betrog der Steuer versaufen, aber da Ick

millionärer Abstinent bin. stimme Ick zugunsten
der notleidenden Bllllionäre für diesen gesunden
Aderlaß.

Sänger: Ais Bankpräsident setze Ick mick
aus die Bank der Spötter und ziek« eine Diagonale

durck die Rreise der SIeuerzakIer. um die
Radien zu koi soiidieren. weil sonst die Peripkerie
üdersckrltlen werden würde.

Nationalrat 5Zgraggen: Allr wäre ein
Dermögen von mekr als 100 000 Sranken bis zur
Köbe einer Million nickt unangenekm. Ick kabe
nicbt so viel, da Icb ein erwerdender Unseidst-
ständiger din. Ader wenn Ick dieses Vermögen
durck Unselbständigkeit erwerben könnte, wäre ick
erst reckt nlcbt sür Vermögensabgabe: denn wozu
babe ick es erworben? Um es wieder abzugeben?
O neinl Icb stimme gegen den Antrag.

Sckerer: Wenn einer ein Vermögen kat, so
ka! er ss. Wenn er es abgibt, so kat er es nickt
mekr. Die Schlußfolgerung ifl klar. Der Antrag
sckasft aber einen Abdruck des Vermögens und
darum

Da es lnzw scken Aîitlagszelt geworden Ist,
benützt der Präsident den von Aationairat Sckerer
erwäknlen Abdruck, um die Verkandlung auck
adzubrscken. Die Mitglieder des Großen Rates
eilen davon, um je nack Vermögen eln Mittagbrot

einzunebmen. Die Wirte erklären stck mit
dieser Vermögensabgabe einverstanden. Ebenso

Traugott Unverstand.

Du armer Engelländer.
du unglückseliges KuknI
Was kast du denn sckon wieder
deinem SeinsIIebcben getun?

Marlanne zog sin Mäulcksn.
als du die Buren besrslt.
Sie nannte dick einen Lümmel
und kat stck mit dir entzweit.

Sie kat dick Im Malin" desungen
In brünstiger Knsterie.

Sle kat dick Im Weltkrieg besungen.
es läßt sick nickt sagen, wie.

Da warst du ikr Sckah, Ikr lieber.
der allersüßefle Scbnegg.
Und jeht auf einmal ist wieder
die Sckokoiade weg?

Bist wieder der Sieck. der Lümmel.
Marlanne Ist außer stck.

Ick kann dir nur eines raten:
Gek' kin und bessere dickl

(Anmerkung oes Setzerieiiriings - Innern ou Lümmel uno
Sieck oen Doclies erklärst oen Arieg Ij Sips

Nervös

Monolog eines Gastes, 6er im

Wirtsbaus einen an6ern aus 6er Tisck-
platte trommeln siekt: Qabie 6u nume
mit 6gne Singer! Du wirsck 6i)s Muul
a 6e SIngerbeeri 6e o einisck müesse

still ka!"
'

Das wichtigste
Nun. was maàen 6eine sranzösiscken

Sprackkenntnisse?"
Na. sekr weit vorgesckritten bin ick

jo nock nickt, aber 6ie Sckimpfwörter
kenne ick sckon!" Igl.

Eigenes Drahtnetz
Jürick (Radi-Stalion Eintrackt). Trohky kat

Rüng telewlklpkonlert, daß bei der näcbsten Offensive

die Scbwelzermlstdurger ans Brett kommen
und daß der erste Borstoß dis zur Alten Trotte
In Köngg sicker sei.

Bersallles. Das Journal Cannldal" drolu

In seinem Sonntagsleitartikel. Im Salle allensalls
In Genf dle engllsck- italienisck -mensckllcke
Auffassung die Oberkand deKommen sollte, werden
die Sranzosen einen Sckwarzen Bölkerbund"
gründen.

Siume. D' Annunzlo kat In Würdigung
seines großzügigen Expropriationstalents, das er bei

der !Zubandennakme des Dampfers Eogne" an

den Tag gelegt, einen ekrenvolien Ruf an die

Seeräuderakademle Petrograd erkalten.
Soll Ikon. Anlählick des Iakrestages des

Ersten Kosentragens Lenins" veranstaltet der

Sckweizer Iungdursckenvereln aus der Burgkülzli-
wiese sine Kuldlgungsprozesston mit nacksolgender
odllgatorlscker lauter Anbetung.


	Nervös

